
 

SPD Fraktion 

in der Gemeindevertretung Hohenstein 

 
   

 
 
 
An den Vorsitzenden der                  02.03.2017 
Gemeindevertretung  
Herrn Horst Enders 
 
 
 
 
ÖPNV Anbindung der Gemeinde Hohenstein 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Enders, 
 
wir bitten Sie, nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung 
zu nehmen. 
 
Die Gemeindevertretung möge beschliessen: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die ÖPNV Anbindung aller Hohensteiner Ortsteile hinsichtlich 
ihrer Quervernetzung im Schülerverkehr und für Berufstätige auf den tatsächlichen Bedarf hin zu prüfen. 
Dabei sollen in Zusammenarbeit mit den Ortsbeiräten insbesondere die Bedürfnisse von Jugendlichen 
und Berufstätigen in Bezug auf die Hauptverkehrsachsen in den jeweiligen Ortsteilen berücksichtigt 
werden. Die Prüfung soll noch vor der Sommerpause abgeschlossen werden und die Ergebnisse in der 
HFA Sitzung am 06. September zusammen mit einem Vertreter des Rheingau-Taunus-Kreises und der 
Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft erörtert werden. 
 
 
Begründung: 
 
Die ÖPNV Versorgung der Hohensteiner Ortsteile hat sich in den zurückliegenden Jahren fortwährend 
verschlechtert. Bei den Gesprächen im Rahmen der Initiative Jugendforum 2.0 war die schlechte 
Busanbindung Hauptkritikpunkt der Hohensteiner Jugendlichen. Die Mobilität von Jugendlichen und 
Berufstätigen muss gewährleistet sein, um das Leben in Hohenstein weiter attraktiv zu halten.   
 
 
 
 
Ralf Wagner 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 
 
 
 

 


